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Vorwort
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Alles prüfe der Mensch, dass er Danken für alles lernt  
und verstehe die Freiheit aufzubrechen, wohin er will.  (Friedrich Hölderlin)

Liebe Mitglieder, Freunde  
und Unterstützer des  
Verbandes Katholisches Landvolk,

„Das WIR ist der natürliche Lebensraum des Menschen. Wer 
sich unglücklich machen will, hält sich von ihm fern“. Dieses Zi-
tat aus einer psychologischen Zeitschrift wurde mit vielen Bei-
spielen und wissenschaftlichen Versuchen untermauert. Das 
Ergebnis lautet: Wir Menschen sind darauf angelegt, zusammen 
zu arbeiten und gemeinsam etwas zu erreichen. In diesem WIR 
erleben wir viel mehr Freude, als im Streben nach persönlichen 
Gewinn. 

Und wir möchten ergänzen: Ist dieses Wir auf dem Glauben 
gegründet und von christlichen Werten getragen, so hat dieser 
Lebensraum darüber hinaus ein sehr stabiles Fundament. 



denn es geht um Herausforderungen, die nur im WIR zu stem-
men sind. Lassen Sie uns daher gemeinsam Projekte und Ak-
tionen unterstützen, die zur Förderung von Umweltschutz und 
sozialer Gerechtigkeit beitragen. 

Wir laden Sie herzlich ein, in den natürlichen Lebensraum des 
WIR einzutreten. Lassen Sie uns gemeinsam einen positiven 
Beitrag leisten für unsere Welt. 

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen,

Johannes Sauter
Diözesanvorsitzender

Paul Notz
Diözesanpräses

Wolfgang Schleicher
Geschäftsführer

Besonders intensiv kann das jeder erleben, der an unseren 
Wallfahrten teilnimmt. Unter dem Motto „Miteinander leben – 
Frieden ist allweg in Gott“ laden wir auch 2024 und 2025 alle In-
teressenten herzlich ein. Denn wir brauchen dringend Friedens- 
stifter. Und Frieden kann nur stiften, wer Frieden in sich trägt 
und in der Gemeinschaft erlebt und stärkt.

Ankündigen möchten wir auch ein weiteres bedeutsames Er-
eignis: 60 Jahre „curafamilia“. Seit sechs Jahrzehnten leisten 
unsere BetriebshelferInnen und Familienpflegerinnen uner-
müdlich wertvolle Arbeit und unterstützen Familien in Krisen-
zeiten. Diese langjährige Tradition des Dienstes am Nächsten 
ist ein Grund zum Feiern und zur Dankbarkeit. Auch dazu laden 
wir herzlich ein.

In diesem Jahresprogramm  2024/2025 finden Sie viele weitere  
Angebote, um in den Lebensraum des WIR einzutauchen. Dabei  
ist ein zentrales Anliegen die Bewahrung der Schöpfung. Auch  
hier brauchen wir dringend mehr Gemeinschaft und Gemeinsinn,  

Vorwort
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Wir helfen, wenn das Leben schwer wird.
Anstellung im kirchlichen Dienst mit tariflicher Vergütung und 
zusätzliche Rentenversicherung 
(angelehnt an den öffentlichen Dienst)
Begleitung durch erfahrene Mentor*innen
Lernen und Arbeiten in einem engagierten Team
Auch für Wieder- und Quereinsteiger*innen
Familienpfleger*innenschule in Korntal oder Freiburg
Dorfhelfer*innenausbildung in Kupferzell

Du kannst einfach unverbindlich anrufen. Wir beantworten 
gerne deine Fragen und erzählen dir, wie alles aussieht. 

Mehr Informationen finden Sie unter www.cura-familia.de 
oder scannen Sie den QR-Code. Wir sind auch auf Instagram  
zu finden unter familienpflege_cura. 

Interesse geweckt? 
Kontakt: 
T 0711 2529-8140
E-mail: cura-familia@landvolk.de	

Dorfhelfer*in

Familienpfleger*in

WIR BILDEN DICH AUS

Oder bewirb dich gleich bei uns mit Lebenslauf und relevanten  
Zeugnissen.



Aktiv die Versorgungslücke im 
Alter angehen

VKL bietet kostenfreie Pflegekurse  
in Kooperation mit AOK an 

Pflegeplätze sind knapp. Größtenteils werden daher Pflegebe-
dürftige in der häuslichen Umgebung von Angehörigen versorgt. 
Diese Pflegetätigkeit ist oftmals mit körperlichen und seelischen 
Belastungen verbunden. Seit 2024 besteht ein Kooperationsver-
trag zwischen dem VKL und der AOK Baden-Württemberg, der  
die flächendeckende Organisation von Pflegekursen in der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart regelt. Der Pflegekurs ist mit 30 Stunden  
bzw. acht Terminen konzipiert. Er vermittelt Grundkenntnisse in 
häuslicher Pflege wie beispielsweise das Wissen um Verände-
rungen im Alter und die Bedeutung des Alltags, Erkrankungen im  
Alter sowie die Rolle der Helfenden, aber auch rechtliche Kennt-
nisse. Ein großer Teil des Curriculums umfasst die Kommuni-

Alltagsbegleitung Caring &  Sharing Communities

4 5

Probleme kann man niemals mit derselben Denkweise lösen, 
durch die sie entstanden sind.  (Albert Einstein)

Erasmus + Projekt 

In vertrauter Umgebung alt werden

Ziel dieses transnationalen Projekts ist es, ein Gesamtkonzept 
zu erstellen und Modellprozesse durchzuführen, um es älteren 
Menschen in ländlichen Gemeinden zu ermöglichen, möglichst 
lange in größtmöglicher Selbstständigkeit in der vertrauten Um-
gebung alt werden und am Leben in der Gemeinde aktiv teilhaben  
zu können. Es geht 2024 in die letzte Runde. Inzwischen ist in 
einer der deutschen Modellgemeinden der Prozess angelaufen. 
Mit vielen kreativen Ideen und Enthusiasmus sind Bürgerinnen 
und Bürger dabei, aus Ihrem Ort eine sorgende Gemeinschaft zu 
machen und (Mit-) Verantwortung für ältere Menschen in Ihrer 
Umgebung zu übernehmen. Teil davon war eine vom VKL durchge-
führte Schulung für die Alltagsbegleitung im häuslichen Bereich  
mit einem Umfang von 38 Unterrichtseinheiten. Vertreter der Pilot- 
gemeinde waren auch bei einem transnationalen Projekttreffen 
im März 2024 dabei und konnten sich in Oberösterreich viele Best-

Practice-Beispiele ansehen und Anregungen mit nach Hause neh-
men. Beim Austausch der ProzessbegleiterInnen aus Deutsch-
land, Österreich und Italien kristallisierte sich heraus, dass vor  
allem die Bildung einer Trägerstruktur für eine sorgende Gemein- 
schaft in allen drei Ländern sehr unterschiedlich anzugehen ist, da 
sich die gesetzlichen Rahmenbedingungen stark unterscheiden.  
Das letzte Treffen der Projektpartner vor Abschluss des Projekts 
wird im Spätherbst in Südtirol stattfinden.

Weitere Projektpartner aus Deutschland sind SPES Zukunftsmo-
delle e.V., K-Punkt Ländliche Entwicklung, aus Österreich SPES 
Zukunftsakademie GmbH und aus Italien Urania Meran (Volks-
hochschule) sowie Sophia (Sozialgenossenschaft). Die Projekt- 
laufzeit beträgt insgesamt 36 Monate von Januar 2022 bis De-
zember 2024.

kation im Alter und ein 6stündiges Zusatzmodul befasst sich 
ausschließlich mit dem Thema Demenz. Am Ende des Kurses er-
halten die Teilnehmenden ein Zertifikat, das sie neben der Pfle-
ge von bedürftigen Angehörigen auch dazu befähigt, sich ehren-
amtlich in der Nachbarschaftshilfe zu engagieren und so zu einer 
sorgenden Gemeinschaft beizutragen. Da der Kurs von der AOK 
finanziert wird, kann er für die Teilnehmenden kostenlos ange-
boten werden. Die Teilnahme ist religionsunabhängig und auch  
die Kassenzugehörigkeit spielt keine Rolle.

Wenn Sie auch einen solchen Kurs in Ihrer Gemeinde durchführen  
möchten, wenden Sie sich gerne an die Geschäftsstelle.



Christlicher Glaube verbindet 

Regelmäßig wiederkehrende Feste im Kirchenjahr geben uns 
Orientierung und Halt in einer rastlosen, sich rasant wandelnden 
Welt. Wenn wir sie begehen, können wir nicht nur zu innerer Ein-
kehr und Ruhe kommen und unseren Kompass neu ausrichten 
– sie stärken auch die Gemeinschaft und das tiefe Gefühl einer 
Verbundenheit untereinander, die auf christlichem Glauben ba-
siert. Die durch den Klimawandel verursachten Dürreperioden, 
Überschwemmungen und Stürme zeigen uns immer wieder aufs 
Neue, dass keine Ernte sicher oder gar selbstverständlich ist. 
Umso mehr bieten unsere Erntedankfeste eine Gelegenheit, 
Gott für die Gaben der Ernte zu danken. Wir laden Sie aber auch 
sehr herzlich zu allen anderen kirchlichen Festen wie beispiels-
weise Marienfeste und Maiandachten ein. 

Die Termine entnehmen Sie bitte der nebenstehenden Veranstal-
tungsübersicht oder informieren sich aktuell auf unserer Home-
page www.landvolk.de unter dem Menüpunkt „Unsere Termine“. 

Feste im Kirchenjahr
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	Kirchenfest	 Termin	 Uhrzeit	 Ort 	 Kreis 	 ZelebrantIn

Marienwallfahrt	 So 11.08.2024	 14:00	 Neusaß, Wallfahrtskirche	 Hohenlohe	 Präses Paul Notz
Mariä Himmelfahrt	 Do 15.08.2024	 10:00	 Bussen, Schlosswiese	 Biberach	 n.N.
Bergmesse	 So 08.09.2024	 14:00	 Gschnaidt bei Frauenzell, Wallfahrtskirche	 Wangen-Leutkirch	 Präses Paul Notz
Erntedank mit Aktion Minibrot 	 Sa 28.09.2024	 19:30	 Grünmettstetten, Kirche	 Freudenstadt	 n.N.
Kreiserntedankfest mit Aktion Minibrot	 So 29.09.2024	 10:00	 Bussen, Schlosswiese	 Biberach	 n.N.
Erntedank mit Aktion Minibrot 	 Do 03.10.2024	 10:00	 Epfendorf, Hof Johannes Sauter	 Rottweil	 WB em. Johannes Kreidler
Erntedank mit Aktion Minibrot	 Sa 05.10.2024	 n.n.	 Unterankenreute	 Ravensburg	 n.N.
Erntedank mit Aktion Minibrot	 So 06.10.2024	 n.n.	 Schlier	 Ravensburg	 n.N.
Erntedank mit Aktion Minibrot	 So 06.10.2024	 10:00	 Eisenharz, Kirche	 Wangen-Leutkirch	 Pfarrer Rupert Willburger
Erntedank mit Aktion Minibrot 	 So 06.10.2024	 9:15	 Großallmerspann, Kirche	 Schwäbisch Hall	 Pfarrer Werner Funk
Erntedank mit Aktion Minibrot	 So 06.10.2024	 10:30	 Oberginsbach, Kirche	 Hohenlohe	 n.N.
Erntedank mit Aktion Minibrot	 So 13.10.2024	 14:00	 Weikersheim-Laudenbach, Marien-Bergkirche	 Bad Mergentheim	 Pfarrer Burkhard Keck
Erntedank mit Aktion Minibrot	 So 13.10.2024	 8:45	 Eberhardzell-Mühlhausen, Kirche 	 Biberach	 Pfarrer Max Wiest	
Lichtmessfeier	 So 02.02.2025	 10:15	 Dunningen, Kirche	 Rottweil	 Pfarrer Hermann Barth
Kreuzwegandacht 	 So 06.04.2025	 14:00	 Oberkessach, 1. Station Kreuzweg	 Hohenlohe	 n.N.
Kreuzwegandacht 	 So 13.04.2025	 14:00	 Assamstadt, neue kath. Kirche	 Bad Mergentheim	 n.N.
Maiandacht 	 So 04.05.2025	 18:00	 Großallmerspann, Waldkreuz o. Kirche	 Schwäbisch Hall	 Pfarrer Werner Funk
Marienfeier	 Mo 09.06.2025	 14:00	 Wellendingen, Kirche	 Rottweil	 Pfarrer Thomas Böbel	
Dreifaltigkeitswallfahrt	 So 15.06.2025	 8:00	 Frickingen, Kath. Kirche	 Heidenheim	 Dekan Dr. Dietmar Horst
Wallfahrt zum Großen Herrgott	 So 06.07.2025	 9:00	 Demmingen, Dorfhaus	 Heidenheim	 Dekan Dr. Dietmar Horst
Familienwallfahrt Heilig Kreuz Stuppach	 So 20.07.2025	 14:00	 Stuppach, Heilig Kreuz	 Bad Mergentheim	 n.N.
Marienwallfahrt		 So 17.08.2025	 14:00	 Neusaß, Wallfahrtskirche	 Hohenlohe	 Domkapitular Offizial 
						      Thomas Weißhaar	



Am Puls der Zeit

Neues erfahren, den eigenen Horizont erweitern, andere Per- 
spektiven wahrnehmen, sich austauschen – für all das stehen  
unsere Landvolkforen und Elterntagungen, die wir auch 2024 
und 2025 wieder anbieten. Die Themen sind sehr unter-
schiedlich und reichen von Wertschätzung im Umgang mit-
einander über die Kunst des Vergebens bis zu Neuerungen  
im Straßenverkehr. Auch bei den Elterntagungen geht es um  
alltagsrelevante Herausforderungen wie z.B. die Pubertät oder 
der Umgang mit den sogenannten sozialen Medien. Persönliche  
Begegnungen machen diese Veranstaltungen wertvoll. Jede 
Gruppe und auch jede Einzelperson kann ein Landvolkforum 
oder eine Elterntagung vor Ort anbieten und dafür die volle 
Unterstützung der VKL-Geschäftsstelle in Anspruch nehmen. 

Sprechen Sie uns an und/oder besuchen Sie die vor Ort orga-
nisierten Veranstaltungen, die Sie in unserer nebenstehenden 
Veranstaltungsübersicht oder aktuell auf der Homepage www.
landvolk.de unter dem Menüpunkt „Unsere Termine“ finden. 

Landvolkforen
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Thema	 Termin   	 Uhrzeit	 Ort 	 Kreis 	 ReferentIn

Besichtigung „HolzBauWerk Schwarzwald“	 Fr 18.10.2024	 13:30	 Grünmettstetten, Dorfplatz	 Freudenstadt	 n.N.
Was die Seele bewegt, bewegt den Körper	 So 03.11.2024	 10:00	 Ulm-Eggingen, Gemeindehaus	 Alb-Donau-Kreis	 Dr. Beate Weingardt
Wertschätzung im Umgang miteinander 	 Mi 06.11.2024 	 19:30	 Demmingen, Pfarrhaus 	 Heidenheim	 Michel Wehinger
Wertschätzung im Umgang miteinander	 Do 07.11.2024	 19:30	 Böbingen, Kirche, Colomansaal	 Schwäbisch Gmünd	 Michael Wehinger
Wo ist Gott in dieser Welt? Mutig leben in 	 Fr 08.11.2024	 20:00	 Erolzheim, Gemeindehaus	 Biberach	 Pater Wolfgang Sütterlin              
unsicheren Zeiten!	
Anrufstraftaten	 Do 14.11.2024	 14:00	 Unterschmerach, Hofcafé Münch	 Schwäbisch Hall	 Daniela Taubald, Polizeipräs. Aalen
Die Kunst des Vergebens	 So 17.11.2024	 11:00	 Erbach-Donaurieden, Pfarrhaussaal	 Alb-Donau-Kreis	 Dr. Beate Weingardt
So nah und so fern	 Mi 20.11.2024 	 19:30	 Uttenweiler, Gemeindehaus	 Biberach	 Josef Epp
Stubenabend	 Fr 27.12.2024	 19:30	 Grünmettstetten, Gemeindezentrum	 Freudenstadt	 WB em. Johannes Kreidler
Neuerungen im Straßenverkehr	 Mi 15.01.2025 	 19:30	 Elchingen, Gemeindehaus	 Ostalb	 Oliver Rieger, Polizeipräsidium Aalen
Patientenvorsorge – am Beispiel der Hand-	 Do 16.01.2025	 14:30	 Kleinallmerspann, Café Blumenstock	 Schwäbisch Hall	 Christine Grünemay-von-Tils, Caritas
reichung zur Christlichen Patientenvorsorge
Ökumene leben – was wissen wir von den	 So 16.02.2025	 10:00	 Ulm-Eggingen, Gemeindehaus 	 Alb-Donau-Kreis	 Paul Stollhof
anderen Religionen, was kann die Gemeinschaft
um Gott stärken?
Heute ist dein Tag und jetzt ist die Zeit 	 So 16.03.2025	 15:30	 Erolzheim, Gemeindehaus	 Biberach	 Christiane Rösel
zu beginnen	

Elterntagungen		
Pubertät – der ganz normale Wahnsinn	 Mo 21.10.2024	 19:30	 Eisenharz, Pfarrsaal	 Wangen-Leutkirch	 Günther Bayer
Umgang mit Handy & Co.	 Do 24.10.2024	 20:00	 Eberhardzell, Gebhard-Müller-Schule	 Biberach	 n.N.



Reden – Hören – Schweigen
Mit der Familie ins Kloster
Wir alle befinden uns permanent im Austausch mit anderen. 
Genauso wichtig wie verständlich zu reden ist das Hören, das 
Wahrnehmen der leisen Töne – von anderen und auch von sich 
selbst. Zuhören kann nur, wer schweigt und auch mal Pausen 
aushalten kann. Und was gäbe es für einen schöneren Ort, das 
Schweigen und die innere Einkehr zu üben, als ein Kloster. Das 
schön gelegene ehemalige Zisterzienserinnenkloster Heilig-
kreuztal ist der ideale Ort, unsere zwischenmenschliche und 
unsere Gottesbeziehung zu vertiefen. 

Auch Alleinerziehende und Großeltern mit Kindern sind herz-
lich eingeladen! Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe 
zu finden, Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas 
Neues auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu fördern, 
werden die Kinder betreut, während die Eltern ihre Themen 
besprechen. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntag-

Familienwochenende

vormittag rundet die Auseinandersetzung mit dem Thema und 
das gemeinsame Erleben ab. 

Termin: 	Do 6. – So 9.03.2025
Zeit: 	 Donnerstagabend bis Sonntagmittag
Ort:	 Kloster Heiligkreuztal, 88499 Altheim
Leitung:	Susanne Riedel-Zeller, Wolfgang Schleicher
Kosten:	 Erwachsene: € 220,- und  Kinder € 80,-. Drittes und 
	 weitere Kinder sind frei, Landvolkmitglieder erhalten 
	 € 20,- Ermäßigung für die Familie.

Anmeldung: 
	 Bitte bis Fr 7.02.2025  bei  vkl@landvolk.de oder 		
	 unter T 0711 9791-4580 anmelden. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Sei die Veränderung, die du in der Welt sehen willst.   
(Mahatma Gandhi)



Zelten mit Papa – und Mama  
hat mal Pause
Das beliebte Väter-Kinder-Wochenende auf dem Zeltplatz des 
Klosters Heiligkreuztal bietet Vätern eine wunderbare Gelegen-
heit, Zeit mit ihren Kindern zu verbringen und sich gleichzeitig 
mit anderen Vätern über ihren Alltag und ihre Rolle auszutau- 
schen und auch mal kritische Punkte offen zu diskutieren. 

Für die Kinder gibt es in der Natur jede Menge zu entdecken 
und beim gemeinsamen Spaß und Spiel kommt keine Sekun-
de Langeweile auf. Das Übernachten unterm Sternenzelt, das 
Schwimmen im See und das Singen am Lagerfeuer sind ein-
zigartige Erlebnisse und Erinnerungen, die Väter mit ihren Kin-
dern nochmals auf  ganz besondere Weise zusammenschweißt. 

Und auch die Mamafreuen sich, mal Pause vom Alltag zu haben 
und sich bewusst Zeit für sich nehmen zu können.

Väter-Kinder-Wochenende

Deshalb heißt es, nicht zu lange mit der Anmeldung zu warten, 
denn dieses Wochenende wird von jenen, die schon einmal da-
bei waren, meist direkt fürs nächste Jahr gebucht.

Termin: 	Juni oder Juli 2025, 
	 bitte aktuell auf der Homepage informieren
Zeit: 	 Freitagabend bis Sonntagmittag
Ort:	 Zeltplatz beim Kloster Heiligkreuztal in 8499 Altheim
Leitung:	Franz Szymanski, Chris Spitzmüller und Team
Kosten:	 Erwachsene: € 90,- und  Kinder € 40,-. Drittes und 
	 weitere Kinder sind frei, Landvolkmitglieder erhalten 
	 € 20,- Ermäßigung für die Familie.

Anmeldung: 
	 Bitte bis einen Monat vor Termin  bei 
	 vkl@landvolk.de oder unter T 0711 9791-4580 
	 anmelden.  

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

12 13

Es sind nicht die ganz großen Freuden, die am meisten zählen. 
Es kommt darauf an, aus den kleinen viel zu machen. (Jean Webster)



Familienradtour 

Mit dem „Drahtesel“  
an das Adriatische Meer
Auch 2025 werden wir in der Pfingstwoche von Montag, den 9. bis  
Sonntag, den 15. Juni 2025 wieder mit dem Fahrrad unterwegs 
sein. Diesmal wird es über den Alpe-Adria-Weg nach Italien gehen.  
Der Treffpunkt ist in Spittal an der Drau in Kärnten/Österreich, 
das Endziel ist Grado in der Region Friaul-Julisch Venetien. Dieses  
Angebot richtet sich insbesondere an Familien, selbstverständ-
lich sind aber auch alle sonstigen Interessierten sehr herzlich ein-
geladen, ob mit normalem Fahrrad oder E-Bike. Die durchschnitt-
liche Tagesetappe liegt bei 50 km. Ein Begleitfahrzeug nimmt das  
Gepäck und gerne auch den ein oder anderen müden Radler mit. 

Wer schon mal dabei war, weiß, dass nicht nur die Bewegung in 
der freien Natur und in der überwältigenden Landschaft, sondern  
auch das herzliche Miteinander Körper und Seele guttut. Neben 
der sportlichen Betätigung werden wir auch wieder einige örtliche  
Sehenswürdigkeiten besichtigen. 
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Es sind nicht die großen Worte, die in der Gemeinschaft Grundsätz-
liches bewegen: es sind die vielen kleinen Taten der Einzelnen.  
(Mildred Scheel)

Termin: 	Mo 9. – So 15.06.2025
Leistungen: Einfache Übernachtungen, Begleitfahrzeug
Kosten:	 Erwachsene: ca. €  250,- und Kinder  ca. € 190,-. Drittes  
	 und weitere  Kinder sind frei, Landvolkmitglieder er- 
	 halten € 20,-  Ermäßigung für die Familie.
Anmeldung: 
Bitte bis Fr Fr 9.05.2025   bei vkl@landvolk.de oder 			 
unter T 0711 9791-4580 anmelden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.



Imposante Bergwelt
Wanderung in den Alpen

Seit einigen Jahren ist die Bergtour fester Bestandteil unseres 
Jahresprogramms. Das Erwandern von anfangs unüberwindbar 
scheinenden Gipfeln bringt uns an körperliche Grenzen, stärkt 
jedoch gleichzeitig unseren Geist, lässt unser Gedankenkarussell  
zur Ruhe kommen und beschert uns unvergessliche Naturschau-
spiele. Die geführte Tour erstreckt sich auf zwei Tage und enthält 
eine Übernachtung auf einer zünftigen Berghütte.

Bei Redaktionsschluss standen die Tourdaten noch nicht fest. 
Wir werden rechtzeitig auf unserer Homepage über Datum, Zeit, 
Ort und Kosten informieren. 

Bergtour

Termin: 	Juni oder Juli 2025
Zeit: 	 vorauss. Samstagmorgen bis Sonntagnachmittag 
Ort:	 wird noch bekanntgegeben
Leitung:	Manfred Mader, Marianne Mader
Leistungen: Übernachtung in einfacher Unterkunft inkl. Früh-
	 stück und Abendessen
Kosten:	 Erwachsene: ca. € 60,- und Kinder ca. € 45,-. Drittes 		
	 und jedes weitere Kind frei.

Anmeldung: 
	 Bitte bis einen Monat vor Termin bei vkl@landvolk.de 
	 oder unter T 0711 9791-4580 anmelden. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Hofauflösung/Hofübergabe

Hofauflösung oder Hofübergabe 
– kein Kinderspiel
Die Bewältigung einer Hofauflösung oder Hofübergabe ist keine 
leichte Aufgabe für alle Beteiligten. Denn in der Regel geht es 
um mehr als nur um rein materielle Aspekte. Betroffene Familien 
werden oft auch mit persönlichen und familiären Themen kon-
frontiert, die nicht immer leicht zu durchschauen sind.

Die Seminarleiter und Referenten des VKL verfügen über umfang- 
reiche Erfahrung in Bezug auf Hofübergaben und Hofauflösungen.  
Gemeinsam mit den Teilnehmenden werden gute Lösungen und 
sinnvolle Perspektiven erarbeitet und präsentiert. Der Besuch 
dieses VKL-Seminars kann zwar keine persönliche Beratung er-

setzen, bietet jedoch wertvolle Informationen zu den Themen 
„Familie und Betrieb“, „Zusammenleben der Generationen“ und 
„soziale Absicherung“. Darüber hinaus stehen kompetente Re-
ferenten zur Beantwortung von steuerlichen und rechtlichen 
Fragen zur Verfügung. Dies ist eine sehr große Hilfe, um bei 
Hofübergaben oder -auflösungen fundierte und reflektierte Ent-
scheidungen zu treffen.
2024 und 2025 finden zwei Seminare statt. 

Kosten: Für VKL-Mitglieder € 25,-, für Nichtmitglieder € 30,-
Achtung: für das Seminar am 22./23.11.2024  in Unlingen-Göf-
fingen fallen pro Tag € 30,- Verpflegungskosten an (täglich  
inklusiv Brezeln, Kaffee, Mittagessen, Kaffee, Kuchen und  
Wasser).

Termin	 Ort	 Kreis	 Anmeldung bei	

Fr 12. – Sa 23.11.2024	 Unlingen-Göffingen, Gaststätte	 Biberach 	 Bruno Heinzelmann	
	 Adler		  Email: bruno.heinzelmann@freenet.de 
			   oder Handy: 0151 11091128  
Sa 25.01.2025	 Irslingen, Gasthaus Rössle	 Rottweil	 Johannes Sauter 
			   Mobil: 0178 1703470 oder 
			   Email: johannes@sauter-krone.de

Termin	 Ort	 Kreis	 Anmeldung bei	

Der Optimist sieht eine Rose, nicht aber ihre Dornen.  
(Khalil Gibran)



Pinnwand

18 19

Unsere wahre Aufgabe ist es glücklich zu sein.  (Dalai Lama)

Oberschwabenschau 2024 
in Ravensburg
Auch dieses Jahr sind wir wieder auf der größten, jährlich statt-
findenden Landwirtschafts- und Verbraucherausstellung Süd-
deutschlands vertreten. Herzliche Einladung, unseren Stand auf  
der Oberschwabenschau (Mi 16. – So 20.10.2024) in Ravensburg,  
Messegelände, in Halle 9 beim „Grünen Pfad“ zu besuchen! 
 

Delegiertenversammlung 2025
in Winterstettendorf
Wir laden alle Mitglieder und Interessierten sehr herzlich zur 
nächsten Delegiertenversammlung 2025 ein! Der Tag bietet 
die Gelegenheit, wertvolle Zeit miteinander zu verbringen, sich 
mit interessanten Themen zu beschäftigen und sich auszu-
tauschen und zu vernetzen. Wir werden den genauen Termin 
rechtzeitig bekanntgeben und Einladungen verschicken.

Romreise mit Präses Paul Notz

In die „Ewige Stadt“ geht es vom 6. - 12. April 2025 mit dem Bus 
und unserem Präses Paul Notz. Auf dem Heimweg wird in Assisi 
Halt gemacht. Nähere Details zu Termin, Kosten und Programm 
werden rechtzeitig auf unserer Homepage bekanntgegeben. 

Dekanatsplanungskonferenzen 2025 
Mi 5.02.25 in Oberginsbach, 19 Uhr, Bürgersaal
Mo 10.02.25 in Großallmerspann, 19 Uhr, Kath. Gemeindehaus 
Mi 19.02.25 in Eberhardzell-Mühlhausen, 18 Uhr, Mehrzweck-
halle, anschl.  Mitgliederversammlung
(Ausweichtermin Mi 12.02.25)
Mi 12.03.25 in Schnittlingen, 19:30 Uhr
Do 20.03.25 in Grünmettstetten, 19:30 Uhr, Kath. Gemeindeh. 
Mi 26.03.2025 in Neresheim-Elch., 19:00 Uhr, Kath. Gemeindeh. 
Mi 2.04.2025 in Berg, 17:00 Uhr, Kath. Gemeindehaus
Mo 7.04.2025 in Ulm-Eggingen, 17:00 Uhr, Kath. Gemeindehaus 
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Öffentlichkeitsarbeit
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Schön ist eigentlich alles, was man mit Liebe betrachtet.  (Christian Morgenstern)

Kreativseminar

Kreativseminar   
„Aus dem Nebel ans Licht“

Lösungsorientierte Biographiearbeit für Kriegsenkel 

„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ oder: „So gut wie du möcht 
ich’s mal haben“, sind Aussagen, die die Nachkriegsgeneration 
immer wieder zu hören bekam. Trotz materiellen Wohlstands er-
lebten die sogenannten „Babyboomer“ ihr Familiensystem oft als  
unstimmig und blockiert. Vieles schien nebulös, tabubehaftet und  
seltsam „schwer“. Als Erwachsene spüren die Menschen dieser 
Generation oft eine unerklärliche Traurigkeit, erschwertes Vor-
wärtskommen im Beruf, Beziehungsschwierigkeiten und Schuld-
gefühle, obwohl sie selbst nichts Böses getan haben. Sie sind 
gewöhnt, ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse zurückzustellen.  
„Nimm’ dich nicht so wichtig“ war die (oft unausgesprochene) For-
derung. Diese Generation trägt die oft traumatischen Erlebnisse 
der Eltern, die diese selbst nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers sind: 

…das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen ... 
nicht „Nein“ sagen zu können.… trotz guter Arbeit stellt sich kaum  
innere Zufriedenheit ein… das Gefühl von Heimatlosigkeit, An-
dersartigkeit oder auf der Flucht zu sein… das Gefühl, die eigenen  
Eltern emotional nicht erreichen zu können… Wenn Ihnen das 
bekannt vorkommt, bietet Ihnen dieser Workshop in geschützter  
Atmosphäre heilsame Schritte der Entlastung und viele Aha-Er-
lebnisse an. Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. 
Weitere Infos: www.Mal-Weise.de

Termin: 	Sa 12. - So 13.04.2025
Zeit: 	 Sa 9:30 - 17:00 Uhr, So 9:30 - 16:00 Uhr
Ort:	 Tagungshaus Schönenberg, 73479 Ellwangen
Leitung:	Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeutin      +Coach 
Kosten:	 € 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und Verpflegungs-	
	 kosten inklusive
Anmeldung: Bitte bis Fr 20.12.2024  bei vkl@landvolk.de oder   
	 unter T 0711 9791-4580 anmelden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Mindestteilnehmerzahl: 6.

Website
Auf unserer Homepage www.landvolk.de  
finden Sie sämtliche Informationen zum Ver-
band Katholisches Landvolk,  seine Werte und 
Themen, sein Engagement weltweit, Stellung-
nahmen und Berichte zu aktuellen Ereignissen 
und Veranstaltungen. Vor allem informiert Sie 
unsere Rubrik „Unsere Termine“, die ständig ge- 
pflegt und aktuell gehalten wird, über sämtliche  
Details zu unseren Veranstaltungen.

Alle Informationen incl. Job- und Ausbildungs-
börse rund um unseren Familienpflege- und 
Betriebshilfedienst cura familia finden Sie im 
Internet unter www.cura-familia.de.

Immer auf dem Laufenden – 
Der VKL und cura familia im Internet

P.S. Die Bewahrung der Schöpfung ist ein Grundanliegen des VKL.  
Um Ressourcen zu schonen, ist es dem VKL wichtig, elektronische  
Kommunikationswege zu benutzen und auszubauen. Wir sind 
Ihnen daher sehr dankbar, wenn Sie mit uns über Email korres-
pondieren, wann immer möglich.

Social Media 
Auch wir gehen mit der Zeit und benutzen die sozialen Medi-
en, um Informationen zu teilen und Kontakte zu knüpfen. Auf 
Instagram finden Sie uns unter katholisches_landvolk. Hier 
stellen wir wöchentlich mehrere aktuelle Beiträge zu Tagungen 
oder sonstigen Ereignissen ein und nehmen Stellung zu (gesell-
schafts-)politischen Themen. Wenn Sie künftig nichts mehr ver-
passen möchten über das Angebot des VKL und was unseren  
Verband beschäftigt, folgen Sie uns und geben Sie uns ein                ! Un-
seren Familienpflegedienst cura familia finden Sie auf Instagram 
unter familienpflege_cura. Hier berichten wir über unsere  
Aktivitäten, schreiben Stellen und Ausbildungsplätze aus und 
posten die ein oder anderen Rezept- und Bastelvorschläge. 



57. Diözesanwallfahrt: 
Miteinander leben – „Friede ist allweg in Gott“

Die Nöte, unter denen wir leiden, werden immer spürbarer. Natur- 
katastrophen wie Hochwasser und Überschwemmungen suchen 
uns heim. In den Berichten wird immer wieder auch die große Hilfs- 

Diözesanwallfahrt

bereitschaft sichtbar. Viele Menschen, ältere und jüngere, sagen,  
dass sie unter Einsamkeit zu leiden haben. Manchmal ist es ein 
gleichgültiges, kühles Nebeneinander, manchmal ein hasserfüll-
tes Gegeneinander. In der Not erleben wir jedoch auch ein wohl-
wollendes, hilfsbereites Miteinander. Unsere diesjährige Herbst-
wallfahrt nach Einsiedeln, Stalden, Sachseln und Flüeli will uns 
hineinnehmen in das spannungsvolle Miteinander von Klaus und 
Dorothee von Flüe und ihrer Kinder. Lassen wir uns berühren 
von ihrem Geheimnis: Friede ist allweg in Gott.

Wir freuen uns, dass uns Frau Ordinariatsrätin Karin Schieszl-
Rathgeb bei der Wallfahrt begleitet und die Wallfahrtspredigt am 
Sonntag in Sachseln hält. 

Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeutend- 
sten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit ist, 
kann dann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zurückle-
gen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhen- 
meter sind zu überwinden). In der Kirche von Stalden wird in-
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Unsere Wünsche sind die Vorboten der Fähigkeiten, die in uns liegen. 
(Johann Wolfgang von Goethe)

zwischen eine heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der 
Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen An-
betung in der oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels 
der näheren Umgebung. 

Termin: 	Sa 2. – So 3.11.2024
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung  
	 in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
	 Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. 
Kosten: 	€ 215,- für VKL-Mitglieder, € 230,- für Nicht-Mitglieder,  
	 € 115,- für Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzel- 
	 zimmer: € 65,-. Nur wer sich verbindlich für  ein Einzel- 
	 zimmer anmeldet, hat auch 	 einen Anspruch darauf. 
Anmeldung: Bitte bis Fr 4.10.2024 bei vkl@landvolk.de oder 		
	 unter T 0711 9791-4580 anmelden. 
	 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

2025 findet die Wallfahrt von Sa 8. bis So 9. November statt.



Zu Fuß nach Flüeli: 
Reise zu sich selbst
 

Jedes Jahr aufs Neue machen sich rund 60 Menschen mit dem 
VKL auf den Weg durch die Schweizer Bergwelt in die Einsamkeit  
der Ranft in Flüeli. Pilgern ist eine spirituelle Reise, die den 
Glauben stärkt und zur Besinnung führt. Mit jedem Schritt, den 
man zu Fuß zurücklegt, spürt man die Verbundenheit mit der 
Natur und mit den der Mitpilgernden. Doch auch Schmerzen 
gehören zum Pilgern dazu, sie sind Teil des Weges und können 
helfen, sich selbst besser kennenzulernen und zu wachsen. In-
mitten der Schmerzen und Strapazen findet man oft die größte 
innere Ruhe und Zufriedenheit. Das Pilgern ist eine Reise zu sich  
selbst, die den Blick auf das Wesentliche im Leben schärft und 
den Glauben vertieft. 

So gehört die Fußwallfahrt zu den unbestreitbaren Höhepunkten  
im Programm des VKL.

Fußwallfahrt

Die erste Etappe führt von Stetten ob Lontal nach Ailingen am 
Bodensee, wo die zweite Etappe dann ihren Anfang nimmt. 
Jede Etappe beträgt etwa 170 km durch wunderschöne Land-
schaften sowohl im Allgäu, als auch in der Schweiz. 

Termin: 	1. Etappe Fr 1.08. – Do 7.08.2025
	 2. Etappe Do 7.08. – Sa. 16.08.2025  
Kosten: 	Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs umge- 
	 legt (ca.€ 120,-). Die zweite Etappe kostet für VKL-Mit- 
	 glieder ca. € 440,- und für Nichtmitglieder ca. € 460,-.  
	 ca. € 220,- für Kinder, Jugendliche und Studenten. 
Anmeldung: Bitte bis Fr 27.06.2025  bei vkl@landvolk.de oder  
	 unter T 0711 9791-4580 anmelden.  

	 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Mit unseren Gedanken formen wir die Welt.
(Siddharta Gautama)

Von Bonlanden nach Rot an der Rot
 
Auch die Fußwallfahrt von Bonlanden nach Rot an der Rot erfreut  
sich seit Jahren großer Beliebtheit. Immer am Samstag nach 
Fronleichnam geht es um 6 Uhr bei der Klosterkirche in Berk-
heim-Bonlanden los. Der Weg führt über Berkheim und Zell nach  
Rot an der Rot. Um 9.30 Uhr wird ein Gottesdienst in der Kloster-
kirche St. Verena in Rot gehalten. Gegen 11 Uhr geht es auf den  
Rückweg über Mettenberg und Eichenberg. Um ca. 14 Uhr geht 
die Fußwallfahrt in Bonlanden zu Ende. 

Die Wegstrecke hin und zurück beträgt 20 Kilometer. Die Teil-
nehmer werden gebeten, Getränke und Vesper für unterwegs 
mitzunehmen. 

Termin: Sa 21.06.2025 
Anmeldung und weitere Informationen bei:
Landvolkpräses Paul Notz unter  T 07354 9373660



Aktion Minibrot

Kleine Brötchen mit großer Wirkung

Die Aktion Minibrot bietet für jede/n die Gelegenheit, unsere Welt  
ein bisschen gerechter zu machen. Es geht darum, finanzielle 
Mittel zu sammeln für Menschen in Uganda und Argentinien, die  
Unterstützung benötigen. 

Die Durchführung ist einfach und funktioniert so: Sie backen 
kleine Brote oder Brötchen oder lassen sie backen. Diese wer-
den im Gottesdienst gesegnet und können nach dem Gottes-
dienst gegen eine Spende von den BesucherInnen erworben 
werden. Nach der durchgeführten Aktion teilen Sie uns bitte per  
E-Mail, Telefon oder Postkarte mit, wer in Ihrer Kirchengemeinde  
für die Aktion zuständig war und wie hoch der Überweisungs-
betrag ist. 

Mit dieser Aktion helfen erfolgreich seit vielen Jahren VKL-
Gruppen, einzelne Teilnehmer oder sogar ganze Pfarreien klein- 
bäuerlichen Familien oder kleinen Handwerkerfamilien in den 
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Gedanken machen uns groß, Gefühle reich.  (Marcus Fabius Quintilian)

Partnerschaftsprojekten des VKL in Uganda und Argentinien, 
ein besseres Leben führen zu können. 

Wer schon einmal an der „Aktion Minibrot“ teilgenommen hat, 
erhält das Informationsmaterial automatisch. Wer sich neu be- 
teiligen möchte, kann sich entweder direkt an uns wenden oder  
im Internet unter www.landvolk.de alle Informationen einsehen 
und herunterladen. Gerne stellen wir Ihnen Handzettel, Plakate, 
Verkaufstüten sowie weiteres Informationsmaterial kostenfrei 
zur Verfügung. 

Blicken Sie mit uns über den Tellerrand und machen Sie mit! 



Eine-Welt-Arbeit

Unsere Partner…

Die Erlöse der Aktion Minibrot fließen zu 100% in Partnerschafts- 
projekte in Entwicklungsländern ein. Der VKL arbeitet dabei mit 
dem Internationalen Ländlichen Entwicklungsdienst (ILD) zu-
sammen. Zwei Länder stehen im Fokus: Uganda und Argentinien.  
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Lebenskunst bedeutet zu lieben, was man tut,  
nicht, zu tun, was man liebt.  (Unbekannt)

Argentinien

Die Projektregion und deren Bevölkerung, von der 50 % unter der 
Armutsschwelle leben, sowie unsere Projektpartner wurden im 
Laufe des Projekts mit vielen Herausforderungen konfrontiert: 
Brände, Dürre, Frost, Überschwemmungen, Tierkrankheiten, der  
besonders heftige Ausbruch von Corona sowie eine Inflation von  
zeitweise über 100% machten immer wieder Plananpassungen 
notwendig. Ziel war es, den Menschen zu ermöglichen, ihre Pro-
duktionskapazitäten und ihren Zugang zu wichtigen Ressourcen  
wie Strom und Wasser, auch landwirtschaftliche Produktions-
mittel, zu verbessern. Trotz der widrigen Umstände konnte mit 
dem Projekt viel bewirkt werden. Einige konkrete Projekt-Re-
sultate: Kleinproduzenten wurden mit Gemüse- und Obstkisten, 
Pavillons und festen Ständen unterstützt, um erfolgreich an wö-
chentlichen Verkaufsmessen teilzunehmen. Es wurden knapp 
200 Imker befähigt, erfolgreich Honig zu erzeugen. Durch das 
Bereitstellen von Hygiene- und Futterkits wurde der Gesund-
heitszustand der Nutztiere verbessert. Vielen Familien wurde 

Zugang zu sauberem Trinkwasser durch den Bau von 45 Brunnen  
ermöglicht. Gemüsebauern erhielten Bewässerungstechniken. 
Es wurde eine Kommunikationsstrategie entwickelt, welche die 
interinstitutionelle Zusammenarbeit sowie die lokale Entwicklung 
weiterer Gemeinden wesentlich gefördert und gestärkt hat. Kre-
dite ermöglichten die Erwirtschaftung zusätzlicher Einkommen.  
Derzeit läuft ein Antrag beim Bundesentwicklungsministerium 
auf Anschlussfinanzierung. Wir sind sehr dankbar für die gute 
Zusammenarbeit.

Uganda

Die Partnerorganisation in Uganda heißt „WEKEMBE“. Sie hat zum  
Ziel, die Lebenssituation vor allem von Frauen in drei Diözesen 
im südlichen Uganda zu verbessern. 

Seit Anfang 2023 fördert der VKL hier ein Projekt. Es soll die 
Vermarktung und die Qualität landwirtschaftlicher Erzeugnisse 

verbessert werden. Beispielsweise ist geplant, einen Qualitäts-
sprung bei der Kaffeeerzeugung zu erreichen und den Kaffee nach  
Europa zu exportieren. Uganda ist eines der führenden Kaffee-
produktionsländer in Afrika und spielt eine wichtige Rolle im welt- 
weiten Kaffeeexport.

Dabei sind es größtenteils Kleinbauern, die den Kaffee in koope-
rativen Strukturen anbauen. Der Kaffeeanbau bietet vielen Men-
schen in ländlichen Gebieten Ugandas eine Einkommensquelle 
und trägt daher zur Armutsbekämpfung bei.

Spendenkonto: 
Kontoinhaber: Verband Katholisches Landvolk Liga Bank
BIC: GENODEF1M05
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66
Stichwort: Uganda- bzw. Argentinienhilfe
Spenden sind steuerlich absetzbar.



Landwirt. Familienberatung
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Gedanken, die uns kommen, sind besser als solche, 
die wir uns machen.  (Joseph Joubert)

Konflikte in Familie und Betrieb? 
Wir sind für Sie da!
Landwirtschaftliche Familien oder Familienmitglieder, die in 
Schwierigkeiten geraten sind, können bei uns professionell be-
raten werden. Vor allem, wenn mehrere Probleme auf einmal auf- 
treten, ist eine solche Beratung oftmals notwendig. Dabei können  
tieferliegende Ursachen erkannt, treffende Schlüsse gezogen  
oder die richtigen Prioritäten gesetzt werden. Die Familienbe- 
rater der Landwirtschaftlichen Familienberatung (LFB) bringen  
ein tiefes Verständnis für die Landwirtschaft und die ländliche 
Struktur und für sozial-psychologische Fragen mit. In den  
Beratungen geht es vor allem darum, die Eigenverantwortung  
wieder wahrzunehmen und selbstbestimmt eine Lösung her-
beiführen zu können.

Wenngleich ein persönliches Gespräch immer das erste Mittel  
der Wahl ist, so ist es darüber hinaus auch möglich, online den 
Kontakt zu suchen und ein (erstes) Gespräch zu führen. 

Die LFB berät Sie
•	 bei Krisen in der Partnerschaft und in der Familie
•	 bei Unsicherheiten in der Hofnachfolge und Erbschaftsfragen
•	 bei der Entwicklung neuer betrieblicher Lösungen
•	 beim Finden von Wegen aus der Schuldenfalle
•	 bei der Entwicklung von Zukunftsperspektiven
•	 beim Umgang mit Geschäftspartnern od. Fachberatungsstellen 

www.landvolk.de



cura familia

60 Jahre im Einsatz für Familien 
und Betriebe in Not, ob mit oder 
ohne Landwirtschaftt

1964 ging der erste Betriebshelfer in den Einsatz und über 60 Jahre  
hinweg entwickelte sich der ehemalige „Betriebshelferdienst“ zu  
unserem heutigen Familienpflege- und Betriebshilfedienst cura fa-
milia mit rund 100 aktiven Einsatzkräften. Eine Erfolgsgeschichte! 

Familien, die keine Landwirtschaft betreiben
Unser Dienstleistungsangebot umfasst auch die Familienpflege 
und Haushaltshilfe in Familien mit Kindern. 

Wir springen ein
•	 wenn der betreuende Elternteil im Krankenhaus oder auch 
	 krank zu Hause ist 
•	 bei Kuren oder Rehabilitationen 
•	 während einer Risikoschwangerschaft, nach der Entbindung 
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	 oder bei Mehrlingsgeburten 
•	 bei Unfällen 
•	 wenn eine psychische Erkrankung oder Überforderung vorliegt 
•	 beim Tod eines Elternteils 
•	 und bei besonderen Belastungen mit behinderten Kindern 
 	 oder sonstigen Pflegebedürftigen 

Die von uns eingesetzten Fachkräfte haben mindestens eine drei- 
jährige Ausbildung und fundierte Kenntnisse in den Bereichen 
Pädagogik, Hauswirtschaft und Pflege. 

Bäuerliche Familien und Betriebe

Unsere Betriebshelfer/Betriebshelferinnen übernehmen beim  
Ausfall des Landwirts/der Landwirtin selbständig alle Arbeiten, die  
zur Aufrechterhaltung des Betriebsablaufs notwendig sind wie z.B.  
Melken, Versorgung der Tiere oder Erntearbeiten. Unsere Dorf-
helferInnen führen den Haushalt. Sie betreuen und versorgen 
die Kinder. Natürlich helfen sie, wenn nötig auch auf dem land-
wirtschaftlichen Betrieb. 
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Man findet Diamanten nur im Dunkel der Erde und Wahrheiten 
nur in den Tiefen des Denkens.  (Victor Hugo)

Termine cura familia 2024 und 2025:

Die Kosten für unsere Hilfe übernimmt die Krankenkasse, 
die SVLFG oder andere Sozialversicherungen. 

Kontakt: 
T 0711 252981-40 . E-Mail: cura-familia@landvolk.de
Internet: www.cura-familia.de 
Instagram: familienpflege_cura

Grillfest in Unlingen-Dietelhofen
Fortbildung für hausw. Fachkräfte 
in Heiligkreuztal 
Infotag/Jahresabschlussfeier
	in Winterstettendorf 
Fortbildung für Betriebshelfer 
in Heiligkreuztal
Fortbildung für hausw. Fachkräfte
in Heiligkreuztal
Infotag in Bad Waldsee
Grillfest in Unlingen-Dietelhofen

So 8.09.2024
Mo 25. - Do 28.11.24

Fr 29.11.2024

Di 7. - Fr 10.01.25

Di 7. - Fr 10.01.25

Fr    4.07.2025
So 14.09.2025



Aktion Hoffnung
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Man sollte nie so viel zu tun haben, dass man zum 
Nachdenken keine Zeit mehr hat.  (Christoph Lichtenberg)

Kleiderspende für eine 
nachhaltige Zukunft

Einblick in die Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart
Der Verband Katholisches Landvolk ist als Mitglied der Aktion 
Hoffnung Rottenburg-Stuttgart Teil einer Bewegung, die sich da-
für einsetzt, gebrauchter Kleidung ein zweites Leben zu schenken,  
um mit den Einnahmen nachhaltige und soziale Projekte welt-
weit zu unterstützen.

Second-Hand-Boutiquen 
Die SECONTIQUEN in Städten wie Ulm, Stuttgart, Aalen und 
Nürtingen dienen nicht nur dem Verkauf von schicker Second-
Hand-Mode für Damen und Herren, sondern auch als Bildungs-
stätte für Themen wie Kleidung und Nachhaltigkeit.

Hilfsgüter 
Jedes Jahr bringen mehrere Hilfsgütertransporte unterstützende  

Ressourcen, wie Kleidung und Medikamente, dorthin, wo sie 
dringend benötigt werden, bspw. 2023 in die Ukraine oder nach 
Lesbos. Diese Transporte sind ein weiterer wichtiger Baustein, 
um nachhaltige Veränderungen zu bewirken und das Leben von 
vielen zu verbessern. 

Sammlungen und Container  
In über 1.300 Containern sowie regelmäßigen Sammlungen in  
den Dekanaten innerhalb der Diözese werden jährlich etwa 
5.600 Tonnen gebrauchter Textilien gesammelt und verarbeitet. 
Der Verkauf von Second-Hand-Kleidung und die Umwandlung 
unbrauchbarer Textilien in Rohstoffe tragen zur Schonung wert-
voller Ressourcen bei.

Globale Wirksamkeit – auch für den VKL 
Durch den Verkauf von Kleidung konnten im Jahr 2023 fast 
350.000 Euro für globale Sozialprojekte gesammelt werden, da-
runter auch Aktivitäten des Landvolks: 
– Verbesserung der Einkommenssituation entlang der Wert-		

schöpfungskette für bäuerliche Haushalte in Zentraluganda
oder die 
- Konferenz: „Lasst uns Akteure des ökologischen, wirtschaft		
	 lichen und menschlichen Wandels sein ... Lasst uns den Aufbau 
	 eines würdigen Landlebens und einer gerechten Welt wagen.“

Für weitere Informationen besuchen Sie:
www.aktion-hoffnung.org
oder folgen Sie uns auf Facebook (Aktion Hoffnung Rottenburg-
Stuttgart) oder Instagram (aktion_hoffnung_rostu). Oder auf 
www.secontique.de  sowie dem Instagram-Kanal einer 
SECONTIQUE in Ihrer Nähe.

Kontakt: Jahnstraße 30 . 70597 Stuttgart
T 0711 9791-4520  
E-Mail: info@aktion-hoffnung.org
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Wer den anderen liebt, lässt ihn gelten so, wie er ist, 
wie er gewesen ist  und wie er sein wird.  (Michael Quoist)

Diese können Sie bei uns bestellen oder 
besuchen Sie unseren Onlineshop unter 
www.werkblaetter.de. 

Die Bundesebene

Wir, die Menschen in der Katholischen Landvolkbewegung 
Deutschland, engagieren uns auf Basis der christlichen Werte. 
Ein zeitgemäßes und lebendiges Christentum ist uns wichtig. 
Wir wissen, dass die Zugänge zum christlichen Glauben und 
auch die Suche danach sehr unterschiedlich sind. Deshalb 
stellen aus unserer Sicht die vielfältigen Ausdrucksformen von  
Glauben und Spiritualität einen großen Reichtum dar. Diesen  
Reichtum finden wir an vielen Orten unseres Lebens, nicht 
nur in den Kirchen und Gemeinden, sondern überall dort, wo 
Menschen Begegnung suchen, Anregungen für ihr Leben, ein  
Gefühl von Gemeinschaft suchen – einen Raum des Lebens, des  
Erlebens – einen Lebensraum! 

Die KLB Deutschland öffnet solche Räume, lädt ein zu Begeg-
nungen und gibt Anregungen für ein achtsames Miteinander.
Weitere Informationen und Anmeldung:

KLB Bundesstelle . Drachenfelsstr. 23 . 53604 Bad Honnef  
T 02224 710-31 . E-Mail: bundesstelle@klb-deutschland.de 
www.klb-deutschland.de

			 

“Lebensräume spirituell entdecken”
Wir haben Anregungen und Hilfestellungen erarbeitet für An-
dachten, Bibeltexte, Fürbitten, Lieder, Meditationen, Segens-
gebete und verschiedene weitere Aktivitäten und Ideen. 

Termine

Frauenkirche im ländlichen Raum
So  	29.09.2024		  18:00 Uhr,   	   St. Joseph, Öhringen
Fr 	 18.10.2024		  19:00 Uhr	, St. Michael, Ehingen
Fr 	 22.11.2024		  19:00 Uhr,	 Kirche St. Nikolaus, Friedrichshafen
Mi	 27.11.2024		  19:00 Uhr	, Heilig Geist Kirche, Schramberg
So	 15.12.2024		  18:00 Uhr	, St.Kilian, Schöntal

Präsentation der Landfrauenvereinigung des KDFB e.V.!
„Entdecken und erleben Sie die Landfrauenvereinigung des 
KDFB“ 
Termin:	 25.Oktober 2024, von 14 Uhr bis 18 Uhr
Ort: Gemeindezentrum St. Martin in Biberach an der Riß

Auf dem Martinusweg von Besigheim nach Lauffen a.N.
Wochenende:  Sa 28. - So 29.September 2024
Werktags:   Mo 9. - Di  10.September 2024

Bezirksverantwortlichen-Tagung
Termine: Samstag, 19.Oktober 2024
Ort: Stuttgart, Haus der katholischen Kirche

Upcycling Workshop – aus alter Kleidung Neues machen
Termine:15. November 2024, 16 Uhr bis 19 Uhr
Ort: Gemeindehaus St. Martin in Biberach an der Riß

Begegnungstage für Frauen – Jede ist willkommen!
Termine: Januar - März 2025 an 19 versch. Orten in der Diözese 
Ort: € 5.- Euro (Ort und Termine unter https://kdfb-drs.de)

Delegiertentag der Landfrauenvereinigung des KDFB
Termine: 23. Mai 2025  
Ort: Gemeindehaus St. Martin in Biberach an der Riß

Informationen und Ausschreibungsflyer erhalten Sie bei der: 
Landfrauenvereinigung des KDFB e.V.
Jahnstr. 30 . 70597 Stuttgart . T 0711 9791-4740
E-mail: landfrauenvereinigung@blh.drs.de oder unter 
www.kdfb-drs.de/Veranstaltungen	

Herbsttagung, Exerzitienhaus
Himmelspforten, Würzburg
Mitgliederversammlung Bundes-
stelle e. V., Königswinter
Frühjahrstagung, Haus Marienhof, 	
Königswinter
Bundesversammlung, Tagungshaus
Kloster Heiligkreuztal 		
Herbsttagung, Bonifatiushaus, Fulda

17. - 18. Oktober 2024

14. März 2025

14. - 15 März 2025

9. - 11. Mai 2025

23. - 24 Oktober 2025

Termine KLB 2024 und 2025: 
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Es gibt keine Grenzen. Weder für die Gedanken noch für Gefühle.
Es ist die Angst, die immer Grenzen setzt.  (Ingmar Bergmann)

Terminauswahl 

der Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch 

Seminare 2024: 
•	 Line Dance – Tanzseminar: 4. - 6.10.2024, Wernau
•	 Kreatives Handarbeiten am Wochenende: 12. - 13.10.24, 		
	 Wernau
•	 Großeltern-Enkel-Wochenende: „Tierisch gut und himmlisch 		
	 schön“: 25. - 27.10.2024, Cleebronn (Michaelsberg)

2025: 
•	 Die Iller und ihre (Kultur-) Landschaften: 16. - 18.05.2025, 		
	 Leutkirch, Teil 3: Die Mündungsregion 

Bildungsfreizeit 2024:
•	 Demenzbildungsfreizeit für pflegende Angehörige gemeinsam  
	 mit ihren Demenzkranken: 21. - 30.10.2024, Leutkirch

Studienreisen 2025:
•	 Landwirtschaftliche Studienreise nach Malta & Gozo: 		
		 April 2025
•	 Radeln für EntdeckerInnen durch die Bio-Musterregion 
		 Ravensburg: 28.09. - 2.10.2025, Leutkirch
•	 Genusstage in Südtirol: 20. - 25.10.2025, Schloss Goldrain 

Das gesamte Jahresprogramm und das jeweilige detaillierte 
Veranstaltungsprogramm erhalten Sie bei der:

Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch
Antoniusstr. 11 . 73249 Wernau . T 07153 9239-130  
E-mail: info@lvhs-wernau-leutkirch.de
www.lvhs-wernau-leutkirch.de

In bestimmten Fällen erhebt der Verband Katholisches Landvolk e.V. nach §6 des Gesetzes 
über kirchlichen Datenschutz (KDG) personenbezogene Daten, um Veranstaltungen zu orga-
nisieren und durchzuführen sowie um Zuschüsse beantragen zu können. Ihre Daten werden 
zur Organisation von Veranstaltungen wie beispielsweise Wallfahrten, Familienveranstaltun-
gen, Seminaren mit begrenzter TeilnehmerInnenzahl oder bei der Anmeldung zur Mitglied-
schaft beim VKL erhoben  sowie verarbeitet und zu deren Abrechnung verwendet. Zur Orga-
nisation gehören  beispielsweise die Zimmereinteilung in Hotels oder anderen Unterkünften, 
die Einteilung von Bussen oder die Information von Leitungspersonal oder Kinderbetreuung. 
Die Daten werden spätestens sechs Monate nach Ende der Veranstaltung gelöscht, soweit 
es keine anderen Vorschriften des Gesetzgebers gibt. Sie sind nicht verpflichtet, die zu den 
oben genannten Zwecken erforderlichen personenbezogenen Daten bereitzustellen. Sind 
Sie damit nicht einverstanden, kann Ihre Anmeldung nicht entgegengenommen werden.

Ihre Daten werden zum Zwecke der Durchführung von Veranstaltungen und für den Mit-
gliederservice an Dritte weitergegeben. Dies sind beispielsweise die jeweiligen Hotels und  
Unterkünfte, die Busunternehmen, Fluggesellschaften, die LeiterInnen von Veranstaltungen 
oder der Verleger der Mitgliederzeitschrift Land aktiv. Bei der Wallfahrt zu Bruder Klaus in 
die Schweiz werden die notwendigen Daten auch an die Schweizer Hotels weitergegeben. 
Beim Versand des Jahresprogramms  sind es die Neckartalwerkstätten der Caritas.

Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft nach §17 KDG vom VKL über die Verarbeitung Ihrer 
Daten zu verlangen sowie deren Berichtigung nach §18 KDG und deren Löschung nach §19 
KDG zu beantragen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. Die Einwilli-
gung der Verarbeitung Ihrer Daten können Sie jederzeit widerrufen nach §23 KDG. Nach §8 
Abs. 6 KDG wird die Rechtmäßigkeit der Einwilligung zur Verarbeitung der Daten bis zum 
Widerruf nicht berührt. Sie können außerdem die Einschränkung der Datenverarbeitung 
verlangen nach §20 KDG und haben das Recht auf Übertragbarkeit Ihrer Daten nach §22 
KDG. Sie können sich jederzeit beim Katholischen Datenschutzzentrum Frankfurt, Haus am 
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Dom Domplatz 3, 60311 Frankfurt beschweren. Sie können auch eine Beschwerde beim 
kirchlichen Gericht in Datenschutzangelegenheiten einlegen. Mit Ihrer Anmeldung zu einer 
unserer Veranstaltungen erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten in oben beschriebener Form einverstanden.

 



Kontakt
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VKL	 0711 9791- 4580 	 vkl@landvolk.de					   www.landvolk.de
Wolfgang Schleicher (Geschäftsleitung) 	
Sarah Faris Bibawi 
Claudia Götzenberger 		
Claudia Vohl  
		
Landwirtschaftliche Familienberatung	 0711 9791- 4560	 wehinger@landvolk.de	 www.landvolk.de 
Michael Wehinger 	

cura familia	 0711 2529- 8140 	 cura-familia@landvolk.de	 www.cura-familia.de
Wolfgang Schleicher (Geschäftsleitung) 
Stefanie Brucker
Anna Friedlmeier
Tanja Friedrich
Sylvia Fritz
Barbara Rasokat (Standort Wangen)
Monika Sinn
Monika Waldmann
Moritz Weger (Standort Wangen)

 

Standorte:
Jahnstraße 30 . 70597 Stuttgart
Buchweg 8 . 88239 Wangen

LIGA BANK STUTTGART
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66  
BIC: GENODEF1M05

Verband Katholisches Landvolk e. V.
Jahnstraße 30
70597 Stuttgart

Jahresprogramm

Jahresbericht

Flyer cura familia

Flyer Pflegekurse

Flyer Landwirtschaftliche 
Familienberatung

Beitrittserklärung

Bitte senden Sie mir zu:

Bitte füllen Sie diese Karte auf der Rückseite aus und legen 
diese in einen DINLang  Umschlag mit Sichtfenster.

An der grünen Linie können Sie diese entweder aus-
schneiden oder einfach umknicken und in den frankierten 
Umschlag legen. 



Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich mit der  
Datenschutzerklärung einverstanden. 

Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich damit  
einverstanden, dass meine Kontaktdaten auf der  
TeilnehmerInnenliste der jeweiligen Veranstaltung  
vermerkt sind.

Anmeldung zur Veranstaltung

Zu- und Vorname . Straße . PLZ .  Ort

Geburtsdatum . Telefon . E-Mail			    

Weitere Person: Zu- und Vorname . Straße . PLZ . Ort

Geburtsdatum . Telefon . E-Mail

Datum . Unterschrift   		  Die Anmeldung gilt als verbindlich, falls keine Absage erfolgt.

Veranstaltungstitel Einzelzimmer

Teilnahme 
an der Fußwallfahrt

Diözesanwallfahrt

1. Etappe Stetten-Ailingen

2. Etappe Stetten-Ailingen

Fußwallfahrt


